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See the notice on TED website

329633-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, d'ingénierie et de planification – Planungsleistungen 
Rückkühlwerke
OJ S 92/2026 13/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Adresse électronique: vergabestelle2023@lexton.de
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Planungsleistungen Rückkühlwerke
Description: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. Die Rückkühlwerke 
stehen derzeit im Flachdachbereich der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der 
vorgenannten Baumaßnahme ZOP, weshalb die separate, öffentlich geförderte 
Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht 
diese Aufstellfläche nicht mehr für die Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen 
aus, sodass über der benachbarten Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten 
Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert 
werden sollen. Vor diesem Hintergrund beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben 
erforderlichen Planungsleistungen an leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) 
Unternehmen zu vergeben.
Identifiant de la procédure: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Identifiant interne: RKW_2026_03
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification
Nomenclature complémentaire (cpv): 71200000 Services d'architecture, 71300000 Services 
d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/329633-2026
mailto:vergabestelle2023@lexton.de
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Informations complémentaires: Sofern mehr als fünf Bewerber mit Ihren Teilnahmeanträgen 
den Nachweis für ihre Eignung erbringen, wird der AG lediglich die fünf geeignetsten 
Bewerber zur Angebotsabgabe auffordern. Alle weniger geeigneten Bewerber scheiden nach 
dem Teilnahmewettbewerb aus dem Verfahren aus. Die Ermittlung der geeignetsten Bewerber 
erfolgt wie nachstehend beschrieben: Bei Ermittlung der geeignetsten Bewerber prüft der 
Auftraggeber die Referenzangaben der Bewerber. Die Zahl der benennbaren Referenzen wird 
nicht beschränkt. Im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ sind Bewerber aufgefordert zu 
ihren Referenzen • allgemeine Angaben (Referenzgeber; Kontaktdaten beim Referenzgeber; 
Kurzbeschreibung des geplanten Bauvorhabens), • Angaben zu den Mindestanforderungen 
(Grundleistungen im losspezifisch betroffenen Leistungsbild über die Leistungsphasen 4 bis 8; 
Leistungen der Leistungsphase 8 vor weniger als 7 Jahren vor dem Datum der 
Auftragsbekanntmachung abgenommen; Planungsleistungen im laufenden Gebäudebetrieb) 
und • Angaben zur Ermittlung der geeignetsten Bewerber (Planungsleistungen betreffend 
Bauvorhaben eines Klinikbetreibers; Planungsleistungen inkl. koordinierender Abstimmungen 
mit Planungsbeteiligten eines parallellaufenden Vorhabens am selben Baukörper) zu machen. 
Sofern mehr als die vorgegebene Zahl an Bewerbern die Mindestanforderungen an die 
Eignung erfüllen, erfolgt eine Auswahl der fünf geeignetsten Bewerber nach folgender 
Methodik: Auf erster Stufe erhalten Bewerber pro Referenz, welche die Mindestanforderungen 
erfüllen, einen „Eignungspunkt“. Auf zweiter Stufe berücksichtigt der Auftraggeber nur noch 
die Referenzen der Bewerber, welche die Mindestanforderungen erfüllen und prüft, ob die 
zusätzlichen Referenzanforderungen für die Ermittlung der geeignetsten Bewerber erfüllt sind. 
Je erfüllter zusätzlicher Referenzanforderung erhält der betreffende Bewerber einen weiteren 
Punkt. Pro Referenz können die Bewerber auf diese Weise bis zu drei Eignungspunkte 
erzielen. Die fünf Bewerber, welche nach vorstehender Methodik die meisten Eignungspunkte 
sammeln, sind die geeignetsten Bewerber und werden zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.5.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Nombre maximal de lots pour lesquels un soumissionnaire peut présenter une offre: 3
Conditions du marché: 
Nombre maximal de lots pouvant être attribués à un soumissionnaire: 3

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: 
Fraude: 
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: 
Participation à une organisation criminelle: 
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: 
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: 
Faute professionnelle grave: 
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: 
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Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: 
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: 
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: 
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: 
État de cessation d’activités: 
Insolvabilité: 
Biens administrés par un liquidateur: 
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Hauptbereich
Description: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
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einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Identifiant interne: 0001

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71200000 Services d'architecture
Nomenclature complémentaire (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification, 71300000 Services d'ingénierie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 12 Mois

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 1
Autres informations sur le renouvellement: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Informations générales
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Réduction des incidences sur l’environnement
Description: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen 
unter Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Méthode utilisée pour réduire l’incidence environnementale: Autre
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5.1.9.
 
Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
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Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Gestion de la chaîne d'approvisionnement
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
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Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Justification de l’absence d’indication de la pondération des critères d’attribution: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 24/06/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 11/06/2026 14:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des 
Angebotes zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem 
Angebot unbedingt vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers 
richten sich nach § 56 VgV.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Nordbayern bei der 
Regierung von Mittelfranken
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Der Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Lot: LOT-0002
Titre: Los 2 - ELT
Description: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
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Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Identifiant interne: 0002

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification
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Nomenclature complémentaire (cpv): 71200000 Services d'architecture, 71300000 Services 
d'ingénierie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 12 Mois

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 1
Autres informations sur le renouvellement: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Informations générales
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Réduction des incidences sur l’environnement
Description: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen 
unter Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Méthode utilisée pour réduire l’incidence environnementale: Autre

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 



329633-2026 Page 11/21

die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
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Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Gestion de la chaîne d'approvisionnement
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
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L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Justification de l’absence d’indication de la pondération des critères d’attribution: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 24/06/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 11/06/2026 14:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des 
Angebotes zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem 
Angebot unbedingt vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers 
richten sich nach § 56 VgV.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Nordbayern bei der 
Regierung von Mittelfranken
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Der Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Lot: LOT-0003
Titre: Los 3 - HLSK
Description: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
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AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Identifiant interne: 0003

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71200000 Services d'architecture
Nomenclature complémentaire (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification, 71300000 Services d'ingénierie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 12 Mois

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 1
Autres informations sur le renouvellement: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Informations générales
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Réduction des incidences sur l’environnement
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Description: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen 
unter Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Méthode utilisée pour réduire l’incidence environnementale: Autre

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
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Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Gestion de la chaîne d'approvisionnement
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Description du critère de sélection: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Justification de l’absence d’indication de la pondération des critères d’attribution: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 24/06/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 11/06/2026 14:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des 
Angebotes zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem 
Angebot unbedingt vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers 
richten sich nach § 56 VgV.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Nordbayern bei der 
Regierung von Mittelfranken
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Der Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Numéro d’enregistrement: 13811
Adresse postale: Mariahilfbergweg 7
Ville: Amberg
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Code postal: 92224
Subdivision pays (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle2023@lexton.de
Téléphone: +49 9621380
Adresse internet: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil de l’acheteur: https://www.deutsche-evergabe.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Numéro d’enregistrement: 8261bc78-e817-4ccd-b9b6-420686920330
Adresse postale: Promenade 27
Ville: Ansbach
Code postal: 91522
Subdivision pays (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Téléphone: +49 981530
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 12/05/2026 08:36:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 329633-2026
Numéro de publication au JO S: 92/2026

mailto:vergabestelle2023@lexton.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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